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Der Parkeitag der Sozialdemokraten
Halle 11 Oktober

Der in dieſem Jahre in Hamburg abgehaltene ſozialdemokratiſche
Parteitag iſt am Sonnabend geſchloſſen worden Wenn wir hier an
dieſer Stelle einen Rückblick auf die Verhandlungen werfen ſo geſchieht es
hauptſächlich deshalb weil ein Beſchluß gefaßt worden iſt dem man in

allen Kreiſen mit großer Spannung entgegengeſehen hatte Es handelt
ſich um die Betheiligung der Sozialdemokraten an den Wahlen zum
preußiſchen Abgeordnetenhauſe Auf dem Parteitage in Köln war
im Jahre 1893 beſtimmt worden daß die Genoſſen ſich der Betheiligung
an dieſen Wahlen zu enthalten hätten und ſie zeigten ſich infolgedeſſen

denn auch bisher völlig theilnahmslos Aber immer mehr Stimmen
wurden laut welche die jetzige Taktik der Sozialdemokraten als eine ver
fehlte bezeichneten und man drang darauf daß die Stimmen der Anhänger der

Internationale auch im preußiſchen Landtage zur Oppoſition gegen die
Regierung mit verwendet würden Beſonders als ſich gezeigt hatte
daß das Schickſal der Vereinsgeſetznovelle im preußiſchen Landtage
von nur wenigen Stimmen abhing da raffte man ſich im ſozialdemo
kratiſchen Lager energiſch auf um der von dorther drohenden Gefahr zu
begegnen Zu dieſem Behufe mußte freilich mit einem Syſtem gebrochen
werden wonach man in dem preußiſchen Dreiklaſſenwahlrecht eine Ent

rechtung des Volkes erblickte Aber man ſcheute dieſen Meinungswechſel
nicht ſondern agitirte lebhaft für eine Umſtoßung der Kölner Beſchlüſſe
und für die Betheiligung der Sozialiſten an den preußiſchen Wahlen Es
iſt erklärlich daß in dieſer Frage innerhalb der Partei ſich zwei diametral
entgegenſtehende Anſichten vertreten waren Liebknecht und Singer
ſtanden auf dem Boden der Beſchlüſſe des Kölner Parteitages während
Bebel und Auer für die Betheiligung waren

Mit großer Majorität 160 gegen 50 hat man den Bebel ſchen An
ſchauungen zugeſtimmt und die Antheilnahme an den preußiſchen Wahlen

iſt grundſätzlich fortan überall da geſtattet wo die Verhältniſſe es er
möglichen Die Entſcheidung über dieſe Frage treffen die Parteigenoſſen
in den einzelnen Wahlkreiſen ſelbſtändig Man hat ſich von vornherein
klar gemacht daß es kaum möglich ſein wird eigenen Kandidaten den
Eintritt in das preußiſche Parlament zu erringen Die Wahlthätigkeit der
Sozialdemokraten wird ſich alſo in der Hauptſache darauf beſchränken die
links ſtehenden Parteien zu unterſtützen alſo auf die Vermehrung der

Oppoſition im Abgeordnetenhauſe hinzuwirken und dadurch einer
Schmälerung der Volksrechte vorzubeugen

Ob dieſer Beſchluß des Parteitages von großer Wirkung ſein wird
ſteht dahin Auch wenn die Entſcheidung in ablehnendem Sinne aus
gefallen wäre hätten ſich die zu einem Eingreifen entſchloſſenen Kreiſe
kaum behindern laſſen nach ihrer eigenen Anſicht vorzugehen Schon
bisher bei den Reichstagsſtichwahlen haben ſie ſich wenig an Parteibeſchlüſſe
gekehrt ſondern meiſtens ihren beſonderen Willen durchgeſetzt Jedenfalls
dürften diejenigen Parteien des preußiſchen Abgeordnetenhauſes welche
mehr oder prinzipiell in Oppoſition zur Regierung ſtehen immerhin einen

Zuwachs an Stimmen und vielfach auch an Mandaten erfahren womit
eine nicht unweſentliche Verſchiebung der Parteiverhältniſſe eintreten könnte
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Weil es die Pflicht des Mannes iſt vorſichtig alles zu

erwägen was die von ihm geliebte Frau bedrohen kann Jch
bin Juriſt Pauline und betrachte die Zukunft mit den Augen
des Juriſten So weit ich Dich ſelbſt vor der Möglichkeit des
Unglücks ſchützen kann will ich es thun Jch habe einen Rechts
anwalt mitgebracht der Dir das Teſtament vorleſen ſoll das
ich heute zu Deinen Gunſten aufſetzte

Ein Teſtament rief Pauline Für mich liegt in dieſen
Feſtſtellungen etwas Schauerliches Grauenvolles

Das iſt leeres Vorurtheil Geliebteſte Geſtatte mir jetzt
Dir die Natur meines Teſtamentes zu erklären Jch habe Dir

ſchon geſagt daß wenn ich ohne direkte Erben ſterbe das mir
von meinem Onkel vermachte Gut auf meinen Vetter Reginald
übergeht Mir ſteht nur der lebenslängliche Nießbrauch dieſes
Gutes zu Mein Einkommen aber war weit größer als ich
bei meinen einfachen Bedürfniſſen auszugeben vermochte ſo daß
ich im Stande war zwölftauſend Pfund zu ſparen über die
ich frei verfügen darf Zur Erbin dieſes Kapitals von dem
Du nur ein Jahrgeld an meinen alten treuen Diener zu zahlen
haben würdeſt nebſt meinem geſammten perſönlichen Eigenthum
habe ich Dich ernannt Es iſi nicht viel wird aber doch hin

reichen Dich vor Mangel zu ſchützen
Ueberwältigt von dieſem geuen Beweis der Großmuth und

Liebe Dietrichs vermochte Pauline kein Wort hervorzubringen
Stumm drückte ſie ſeine Hand an ihre Lippen

Dietrich führte ſie in das Zimmer in dem der Rechtsanwalt
wartete

Herr Rechtsanwalt Horley ſagte er ein Freund und
Rathgeber dem Du unbedingtes Vertrauen ſchenken darfſſt
Mein Teſtament bleibt in ſeiner Verwahrung und ſollte einne Tod mich ereilen ſo wird er Seine Intereſſen
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Politiſche Aeberſiqht
Deutſches Reich

BVerlin 10 Oktober Hofnachrichten Die beiden älteſten
kaiſerlichen Prinzen werden zum Geburtstage der Kaiſerin 22 d Mts
von Plön nach Potsdam kommen Das Jagdſchloß Hubertusſtock
iſt anläßlich der Anweſenheit des Kaiſers nicht nur mit Berlin ſondern
auch mit Kiel und Plön direkt telephoniſch verbunden worden

Das ruſſiſche Kaiſerpaar traf don Darmſtadt kommend
heute Vormittag gegen 11 Uhr in Wiesbaden ein Jm offenen Wagen
fuhr daſſelbe durch die Straßen der Stadt jn denen die Truppen Spalier
bildeten überall von einer zahlreichen Menſchenmenge begrüßt und begab
ſich zur ruſſiſchen Kapelle um dort dem Gottesdienſt beizuwohnen
Mittags nahmen die Majeſtäten bei der Großfürſtin Alexandra Joſephowna
das Dejeuner ein und kehrten um 2 Uhr nach Darmſtadt zurück

Mit dem Erlaß des Reichskanzlers über die Durch
führung der Organiſation des Handwerks iſt die Gewähr ge
geben daß in allen Bundesſtaaten zuerſt die Zwangsinnungsorganiſation
zu einem gewiſſen Abſchluß gebracht werden ſoll ehe an die Errichtung
von Handwerkskammern herangegangen wird Eine ſolche Eintheilung
der aus der letzten Gewerbeordnungsnovelle ſich ergebenden Arbeiten war
um ſo nöthiger als ſonſt nur die beſtehenden Handwerks Vereinigungen
Jnnungen Gewerbevereine u ſ w ſich an den Wahlen zu den Hand
werkskammern hätten betheiligen können den übrigen gegenwärtig nicht
korporirten Handwerkern aber nicht einmal die Gelegenheit gegeben worden
wäre bei den Wahlen mitzuwirken Ob und in welchem Umfange dieſe
allerdings von der Gelegenheit Gebrauch machen werden bleibt ab
zuwarten

Der Geſammtbeſtand des Reichsheeres und der Marine
bezifferte ſich nach den nunmehr endgiltig vorliegenden Ergebniſſen der
Berufszählung am 15 Juni 1895 auf 978 Mann iervon waren
585 Mann bis zu Jahre 40494 Mann 30 50 Jahre und
4650 Mann über 50 Jahre alt Ledig waren 583207 verheirathet 47 026
und verwittwet 745 Mann Die Zahl der Angehörigen betrug 88140
von denen 36027 auf den Officiersſtand kommen und 52 113 auf die
Mannſchaft bis zum Feldwebel aufwärts Das unterhaltene dienende
Penne bezifferte ſich auf 17574 hiervon waren 16419 bei Officieren

edienſtet
Zur Aufbeſferung der wiſſenſchaftlichen Hülfslehrer

wird bekannt daß nach einer vom Miniſter der Unterrichts 2c Angelegen
heiten unter dem 24 Juli getroffenen Entſcheidung vom l April d Jsauch den nichtetatsmäßigen vollbeſchäfttgten wiſſenſchaftlichen Hülfslehrern

die durch den Nachtrag zum Normaletat vom 4 Mai 1892 ſeſtgeſetzten
erhöhten Jahresremunerationen von 1700 bis 2100 Mk zu ge

währen ſind Die dadurch entſtehenden Mehrausgaben ſind aus Anſtalts
mitteln nöthigenfalls unter Zurückſtellung anderer minder dringender
Ausgaben zu beſtreiten Sollte ſich gleichwohl im einzelnen Falle in Folge
jener Mehrausgaben bei der betr Anſtaltskaſſe ein Fehlbetrag nicht ver
meiden laſſen ſo iſt wegen deſſen Deckung gegen Schluß des Rechnungs
jahres unter Einreichung eines vorläufigen Finalabſchluſſes an den Mi
niſter zu berichten

Jn Sachen der Militärſtrafprozeßordnung bringt das
B folgende Notiz Es iſt ein Schauſpiel für Götter den Kifer zu

ſehen mit dem Diejenigen die im Grunde voller Bedenken gegen die
Militärſtrafprozeßordnung ſind die unbedingte Nothwendigkeit eines ein
heitlichen oberſten Militärgerichts vertreten So ſchreibt die Lib Korr
und fügt hinzu Als ob die Welt unterginge wenn in Zukunft in oberſter
Inſtanz in Baiern und im Reiche nicht ganz übereinſtimmende Urtheile
geſprochen würden während bisher bekanntlich die prinzipiellſten Gegen
ſätze auf dieſem Gebiete beſtehen Der Gedanke daß durch eine Nach
giebigkeit des Reiches dieſe Schwierigkeit gehoben werden könne iſt den
preußiſchen Gegnern der Reform geradezu unfaßbar Zu deutſch nennt
man das politiſche Heuchelei

Jn einem Artikel Europa am Schluß der griechiſch
türkiſchen Verwickelung tritt die Poſt dafür ein daß Europa
mit Energie auf eine Beſchleunigung der definitiven Friedensverhandlungen

Der Anwalt verlas das Teſtament das Frau von Durski
für den Fall von Dietrich Dale s Tode ein Vermögen von
ungefähr fünfzehntauſend Pfund ſicherte

13 Kapitel
Verrechnet

Weder Lydia Graham noch ihr Bruder vermochten ſich ſo
raſch von der Enttäuſchung zu erholen die Lionel Dale s
unerwarteter Tod ihnen bereitet hatte Lydia ſuchte ihren
ſinkenden Muth durch die Hoffnung aufzurichten daß ſie in
Dietrich eine beſſere Partie finden werde

Tag für Tag wartete ſie auf den ihr von Dietrich ver
ſprochenen Beſuch er kam aber nicht und ein Gefühl der
Verzweiflung begann ihr Herz zu bedrücken

Haſt Du noch nichts von Dietrich Dale gehört fragte
ſie ihren Bruder täglich

Eines Abends kehrte er mit ſehr düſterer Miene nach
d zurück Seine Schweſter empfing ihn mit der gewohnten

rage

Was ich gehört habe wird Dir nicht lieb ſein zu er
fahren erwiderte er denn es iſt das Grabgeläute Deiner
Hoffnungen Wie Du weißt iſt Dale Clubmitglied des
Phönix wie des Forum wo ich ihn manchmal treffe Geſtern
ſpeiſte ich mit Lord Roslyn einem Mitgliede des Phönix und
einem Bekannten Dietrich Dale s Von Roslyn erfuhr ich daß
Dale ſeine bevorſtehende Verheirathung mit Frau von Durski
öffentlich mitgetheilt hat

Unmöglich rief Lydia Es kann nicht wahr ſein
Es iſt eine von Lord Roslyn s abgeſchmackten Geſchichten der
wahrſcheinlich jede Begründung fehlt Dale wird ſich nicht
an eine Perſon wie dieſe öſterreichifche Abenteurerin wegwerfen

Du haſt ſie nie geſehen
Natürlich nicht
Dann ſollteſt Du auch nicht ſo zuverſichtlich ſprechen

Pauline von Durski iſt eine der ſchönſten Frauen die ich
kenne nicht über fünfundzwanzig Jahre alt eine vornehme

9 Jahrgang
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dringen müſſe und führt dann aus für die nächſten Jahre ergebe ſich di
Hoffnung auf einen annähernd ungetrübten Friedenszuſtand Europas
Zur Zeit des Höhepunktes der orientaliſchen Kriſis hätten an
politiſchen Horizont ſchwere Wolken geſtanden Es hätte damals
wie man heute offen zugeſtehen könne nur eines einzigen unbedachter
Schrittes einer der bei der Frage am meiſten intereſſirten Großmächt
bedurft um einen Krieg Aller gegen Alle zu entzünden Die deutſche
Regierung dürfe ſich rühmen inmitten aller Schwierigkeiten den Fader
der T be da feſtgehalten zu haben Außer der Erhaltung
des Friedens habe Deutſchland erreicht daß ſein Einfluß im ganzen Süd
oſten neu befeſtigt worden iſt und daß das Vertrauen in ſeine Zu
verläſſigkeit und Friedensliebe mächtig ſteigen konnte Dieſes Vertrauen
habe es auch ermöglicht wieder die alten guten Beziehungen zu Rußland
herzuſtellen die unter Alexander III eine Zeitlang unterbrochen waren

Die allgemeine Ausſtellung für Nahrungsmittel Volks
ernährung Armee und Marine Verpflegung iſt geſtern in Berlin eröffnet
worden Die Ehrenpräſidentin Prinzeſſin Eliſabeth v Hohenlohe vertrat
die Protectorin die Prinzeſſin Friedrich Leopold Ferner waren der Reichs
kanzler die Miniſter v Goßler Dr Boſſe Admiral v Knorr ſowie die
Vertreter des Landwirthſchaftsminiſteriums und der Stadt Berlin anweſend
Die Ausſtellung iſt ſeilens der Armee und Marine Verwaltung von
weiteren ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden von Muſeen und gemein
nützigen Vereinen ſowie vom Auslande beſchickt

Bezüglich der Eiſenbahn für Deutſch Südweſtafrika
iſt mitzutheilen daß die Vorarbeiten für die Aufſtellung eines Entwurfes
über den Bau mit großem Eifer betrieben werden Ein Mitglied der
Kolonial Abtheilung iſt wie die Berl N melden von ſeinem De
cernate entbunden und eigens mit der Ausarbeitung der beſonderen
Vorlagen für Südweſtafrika betraut worden Danach iſt anzunehmen
daß dieſer Entwurf dem Reichstage ſofort bei ſeinem Zuſammentritte
zugehen wird

Eine für ſämmtliche Konſumvereine und dieſen in Ein
richtungen und Zielen naheſtehende Genoſſenſchaften bedeutſame idung
hat das Oberlandesgericht zu Poſen in der Reviſionsinſtanz gefällt Es
waren 17 Verkäufer und Verkäuferinnen ſowie 16 Vorſtandsmitglieder der
Poſener Beamten Vereinigung wegen Verkaufs von in der eigenen Bäckerei
hergeſtellten Backwaaren an Nichtmitglieder in den erſten beidenInſtangen zu Geldſtrafen verurtheilt worden Das Oberlandesgericht ent

ſchied nun im Gegenſatz zu den beiden Vorinſtanzen dahin daß die Ver
einigung in Bezug auf den Verkauf von ſelbſt hergeſtellten Backwaaren
nicht als Konſumverein ſondern als Produktivgenoſſenſchaft anzuſehen fei
Die Urtheile der Vorinſtanzen wurden deshalb aufgehoben und die An
geklagten unter denen ſich höhere Verwaltungs und Gerichtsbeamte befanden
freigeſprochen Dieſes Urtheil iſt durch ein weiteres Rechsmittel nicht mehr
anfechtbar

Auf Antrag des Danziger Generalkommandos iſt von
der Hamburger Staatsanwaltſchaft gegen den Redakteur des Hamburger
Generalanzeigers Dr Bruno Wagner eine Unterſuchung eingeleitet
worden und zwar wegen des Abdrucks einer Depeſche aus Danzig in
der es für ſittlich berechtigt erklärt wurde wenn Militärpoſten auf
Perſonen die wegen geringfügiger Vergehen verhaftet worden ſind und
die Flucht ergreifen nicht ſchießen Die Strafverfolgung geſchieht dem

Vorw zufolge wegen Aufforderung des Militärs zum Ungehorſam
gegen militäriſche Vorſchriften

Die Errichtung eines Handelsmuſeums in Deutſchland
berührt ein Schreiben des deutſchen Botſchafters in Waſhington an die
Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft ie Schaffung eines ſolchen
Muſeums iſt ſchon jetzt ſo gut wie beſchloſſen Vorausſichtlich erhält es
in Berlin ſein Heim doch werden auch Frankfurt am Main Köln und
Hamburg genannt

Amerikaniſche Butter ſoll der N Ztg zufolge demnächſt
auf dem deutſchen Markt erſcheinen Wie der landwirthſchaftliche
Sachverſtändige bei der deutſchen Botſchaft in Waſhington der deutſchen
Landwirthſchaftsgeſellſchaft mitgetheilt hat ſoll bereits in an ein
Poſten nordamerikaniſcher Butter zum Verkauf liegen Nach Mittheilungen
die der Vorſtand der Abtheilung für Molkereiſachen im amerikaniſchen
Landwirthſchaftsminiſterium dem deutſchen Sachverſtändigen gemacht hat

bezaubernde Erſcheinung für die ſelbſt ein klügerer Mann als
dieſer Dale ſich zu opfern entſchließen könnte

Jch will Dale ſprechen rief Lydia um aus ſeinem
eigenen Munde zu hören was an dieſem Gerücht iſt

Wie willſt Du das möglich machen
Du mußt ihn zu Tiſch einladen
Ja einladen kann ich ihn es fragt ſich nur ob er auch

kommt Vielleicht ſchreibſt Du ihm einige Zeilen durch die er
ſich mehr geſchmeichelt fühlen würde als durch eine noch ſo
artige mündliche Einladung

Lydia befolgte dieſen Wink und ſchrieb ein reizendes Brief
chen in dem ſie ihr Bedauern und ihre Verwunderung aus
ſprach Dale ſeit ſeiner Rückkehr nach der Stadt nicht wieder
geſehen zu haben und die Befürchtung er könne durch Krankheit an ſänem Erſcheinen verhindert worden ſein Jhrer und

ihres Bruders Beſorgniß um ihn ein Ende zu machen bitte
ſie ihn die Einladung der Geſchwiſter zu einem freundſchaft
lichen Mittagsmahl anzunehmen

Schon am nächſten Morgen empfing ſie die Zuſage Dale s
Sie ließ es ſich angelegen ſein das Mahl für den erwarteten
Gaſt auf das Feinſte herzurichten und für die erleſenſten Speiſen
und Weine zu ſorgen ſo ſchlecht es auch mit ihrer und ihres
Bruders Kaſſe beſtellt war Eine ihr befreundete Wittwe
wurde als Anſtandsdame eingeladen Lydia ſah entzückend
aus als Dale zur beſtimmten Stunde in ihrem Salon erſchien
Sie ahnte nicht mit wie gleichgiltigem Blick er ſie betrachtete
und daß ſeine Gedanken von ihr hinweg zu Pauline vonDurski wanderten die für ihn die ſchönſte Feon auf Erden

war

Das Mahl war ein ſehr gemüthliches und die Unter
haltung eine ſehr angeregte Frau Aspinall die Anſtandsdame
plauderte fortwährend mit Hauptmann Graham ſo daß Lydia
ſich ausſchließlich Dietrich Dale widmen konnte Nach Tiſch
folgte Frau von Aspinall dem Hauptmann in den Salon
Dale wurde in dem kleinen Muſikzimmer von Lydia feſtgehalten
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Dienstag
koſtet der Transport vom Staate Minneſota bis nach England auf den
Markt 2,5 Eent aufs Pfund oder 23 Pfennig aufs Kilogramm wobei die
Butter ſowohl während der etwa 2000 Kilometer langen Bahnfahrt als
auch während des Seetransports ununterbrochen in Kühlkammern
mit einer dem Gefrierpunkt naheliegenden Temperatur gehalten wird

Eine des Ausſchuſſes des Centralverbandes
d r u e 18 d Mts in Berlin ſtatt Aufages ordnung a geſchäft An eiten der Berichtüber et am 22 und 23 September d Js in r echten
Sitzungen der Kommiſſion für das Unfallverſicherungsgeſetz ſowie die

h Lage der handelspolitiſchen Beziehungen Deutſchlands zum
uslande und die Bildung eines Wirthſchaftlichen Ausſchuſſes zur Vor

Perarburg und Begutachtung handelspolitiſcher Maßnahmen
Der ſozialdemokratiſche Parteitag beſchloß in ſeiner letzten

Sitzung am Sonnabend die Parteileitung wiederum nach Berlin zu
verlegen und den nächſten Parteitag 1898 in Stuttgart abzuhalten Jm

Schlußwort dankte Sin er den Hamburger Genoſſen für die Aufnahme
und die Feſtlichkeiten Sie brachten zum Bewußtſein die Solidarität
ſo namentlich die Triumphfahrt der Sozialdemokratie durch den Hafen
der vor Kurzem eine Stätte des Elends jetzt ſchon wieder ein Platz für
Ueberzeugungstreue und Geſinnungsmuth ſei Eine arbeitsreiche Woche
zeigte die Zuſammengehörigkeit einen kritiſchen gleichzeitig aber brüder
lichen Geiſt Unzerſplittert durch die Landtagswahlfrage erhalte ſich auf
neuem Arbeitsfelde die alte ſieghafte Tradition Selbſtſtändig aus eigener
Kraft Die Sozialdemokratie überdauere das Gottesgnadenthum und
Bürgerrepubliken bis keine Herren keine Knechte mehr ſind Die Reichstags
wahlen werden beweiſen daß die Sozialdemokratie fortſchreitet und der
Volkswille oberſtes Geſetz ſein muß

Der Berliner Formerſtreik iſt wie bereits gemeldet beendet
In allen Werkſtätten wo am morgigen Montag die Arbeit wieder auf
genommen wird müſſen die Arbeiter ſich verpflichten diejenigen welche
während des Streiks gearbeitet haben dieſerhalb weder durch Wort noch
That innerhalb oder außerhalb des Betriebs zu beleidigen oder zu be
läſtigen Die Former müſſen eine dahingehende Erklärung ſchriftlich ab

dann wird ihnen von dem Arbeitsnachweis des Verbandes der
etallinduſtriellen der Arbeitsſchein verabfolgt

Dresden 10 Oktober Bei der zigen Abgeordnetenwahl
zur zweiten Kammer der Ständeverſammlung wurden 16 Konſervative
11 Nationalliberale und 4 Kartellkandidaten gewählt Durch den Wahlſieg der Kartellparteien in ſämmtlichen 31 Wahlkreiſen die diesmal in

rage kamen iſt die Zahl der Sozialiſten im Landtage auf 8 Sitze
ränkt während die antiſemitiſche Reformpartei ganz aus dem

Landtag verſchwindet
Kronberg 10 Oktober Das ruſſiſche Kaiſerpaar beabſichtigt

mit dem r und der Großherzogin von Heſſen am nächſtenn der Kaiſerin Friedrich auf Schloß Friedrichshof einen Beſuch

abzuſtatten
Oſtrowo 10 Oktober Die hieſige Strafkammer verurtheilte den

Redakteur des polniſchen Blattes Gazeta Oſtrowska Nowicki wegen
Beleidigung des Fürſten Bismarck durch den Abdruck eines einem
e Witzblatte entnommenen Zwiegeſpräches zwiſchen dem Tod und

em Teufel zu drei Monaten Gefängniß Fürſt Bismarck hatte am
80 Auguſt 35 Nowicki Strafantrag geſtelltStraf g 10 Oktober Wie aus Mülhauſen mitgetheilt wird

iſt der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete Bueb wegen Verächtlich
machung von Staatseinrichtungen n ine en und wegen
Beiſeiteſchaffung von beſchlagnahmten Gegenſtänden zu 10 Monaten Ge
fängniß verurtheilt worden

Frankreich
Paris 10 Oktober Miniſterpräſident Meline hielt heute in

Rémiremont Dep Vogeſen vor ſeinen Wählern eine Programmrede
Bei der Erörterung der äußeren Polikik ſagte derſelbe Wir ſind da
hin gelangt den Brand im Orient faſt zu beſchränken und wie ich hoffe

dank der unbeugſamen Ausdauer des Miniſters Hanotaurx
Rettungsanker des europäiſchen Concerts welches ehemals ein des

Sinnes baares Wort geweſen iſt iſt lebendige Wirklichkeit und ein großes
e Ereigniß geworden welches für die Zukunft hoffnungsreiche

sblicke eröffnet Das europäiſche Concert iſt vor Allem möglich ge
worden durch die enge Vereinigung und die Gemeinſchaft der An
ſchanungen unſerer Diplomatie mit der mächtigen befreundeten und ver
bündeten Nation

Auf die in letzter Nummer unter Frankreich erwähnten froh
lockenden Bemerkungen der bürgerlichen Preſſe über die auf dem fozial
demokratiſchen Parteitag in Hamburg gemachten Aeußerungen ant
wortet Petite Republ heute entrüſtet Es iſt eine Lüge daß die
deutſche Sozialdemokratie auf den Jnternationalismus ihres alten
Programms verzichtet hat Jm Hamburger Kongreß erhob ſich ein un
geheurer Schrei des Einſpruchs nach den Worten Schippels und man
verlangte ſogar ſeinen Ausſchluß aus der Partei Wahr iſt es allerdings
daß Auer Bebel und Liebknecht verſichert haben Deutſchland dürfe
nicht wehrlos ejnem fremden Einbruch ausgeliefert werden
Sind denn aber nicht die Sozialiſten aller Länder Gegner und zwar die
einzigen aufrichtigen der Einbruchs und Erobernngskriege Jn dieſem
Punkte denken die deutſchen Genoſſen wie wir und wir wie
ſie Sie ſind Deutſche wir ſind Franzoſen ſie wie wir ſind bereit jeden
fremden Einbruch zurückzuſchlagen aber ſie wie wir arbeiten nach Kräften
daran ein derartiges Ereigniß zu verhindern damit kein neuer blutiger

uſammenſtoß zwei ſo große Völker wie Frankreich und Deutſchlandſage oder gar vernichte

Spanien
Madrid 10 Oktober Die unverzügliche Abberufung des

Generals Weyler iſt beſchloſſen worden Ein Dekret welches den
Marſchall Blanco zum Gouverneur von Cuba ernennt wird

Wie der Heraldo zu melden weiß werdenbald unterzeichnet werden

zu wagen
Sie ſetzte ſich an das Klavier und ſchlug mit zerſtreuter

nachdenklicher Miene einige Takte an
Das iſt eine ſehr ſchwermüthige Melodie bemerkte

Dietrich ich glaube ſie noch nie gehört zu haben
Und doch iſt ſie ſehr bekannt Die Melodie iſt hübſch

aber der Text iſt übertrieben ſentimental
Und mit bewegter leiſer Stimme begann ſie zu ſingen

Jch wage nicht zu bieten Dir
Die ſchüchterne Liebe mein
Jch leg ſie wie man die Roſe legt
Auf einen unſterblichen Schrein

Jch finde auch den Text ſehr hübſch ſagte Dietrich
Wirklich murmelte Lydia mit verſchämt geſenktem Blick

und jenem bewußten Erröthen das ihr ſtets zu Gebote ſtand
Dale blätterte arglos in einem Notenheft
Weshalb haben Sie uns nicht ſchon früher einmal beſucht

fragte Lydia Sie hatten es uns ſo beſtimmt zugeſagt
Jch war anderweitig zu viel in Anſpruch genommen

erwiderte Dietrich
Dieſe Antwort klang faſt unhöflich Lydia erblickte darin

nur einen Beweis von Schüchternheit
Jch werde ſiegen ſagte ſie ſich triumphirend IJch werde

ihn mir gewinnen
Haben Sie wirklich gewünſcht mich zu ſehen ſuhr

Dietrich nach einer Weile fort JJa ich wünſchte es von Herzen erwiderte Lydia mit
bebender Stimme

Das war ſehr liebenswürdig von Jhnen gnädiges Fräulein
Ich gehe ſehr wenig aus und beſuche nur einige mir beſonders
naheſtehende Freundeins zu dieſen Page e 5 doch zweifellos doch

mei ruder wollte ich ſagenauch uns meinen g Ich weade

Bruders ſtanden Jch glaube ſogar nicht zu irren wenn ich

ewiß erwiderte Dale unbefangen7 l wie hoch Sie in der Achtung meines armen
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BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
wirt Blanco 20000 Mann Verſtärkungen nach Cuba gehen MarſchallBanco kennt Cuba genau Er tn de e i täte V
zirke einzutheilen Blanco pflichtet Weylers Syſtem bei vorläufig im
Innern der Jnſel von beſonderen Anſtrengungen abzuſehen weil die Ver
theidigung der dortigen r g Plätze ohne Artillerie
unmöglich ſei Um die Sympathien des Offizierkorps zu erwerben bringtBlanco eine große Avancementsliſte und auch eine verhälinizmäbig
bedeutende Kriegskaſſe mit General Weyler telegraphirte inzwiſchen ſeinen
grun daß ſich der Kommandowechſel in a he vollziehen werde

r ſei nicht der Mann der einer geſetzlichen Regierung den Fehorſam
verweigern werde Es erfülle ihn aber mit Genugthuung daß man
ſeiner Abberufung in Waſhington ſolchen Werih beilege Die Demon
ſtrationen in Havana ſeien ein ſtolzes Andenken anderthalbjähriger Arbeit
für Ehre und Vaterland

Orieut,
Konſtantinopel 10 Oktober Der deutſche Botſchafter ſoll in

der dieſer Tage ſtattgehabten Audienz beim Sultan dieſem ein eigenhändiges
Schreiben Kaiſer Wilhelms überreicht haben worin der Kaiſer dem
Sultan ſeinen Dank für die überſandten eroberten Kanonen ausſpricht

hebt der Kaiſer darin die weiſe in ganz Europa gewürdigte
äßigung der Türkei bei den Friedensverhandlungen hervor und ver

ſichert den Sultan ſeiner des Kaiſers aufrichtigſten Freundſchaft
Die wart e Lage auf Kreta wird vom Temps für un

haltbar erklärt es ſei die höchſte Zeit daß Europa der übernommenen
Verpflichtung nachkomme gedeihlichere Zuſtände auf der Jnſel herbei
zuführen as Blatt ſchlägt vor die Verwaltung Kretas proviſoriſch
einem Kommiſſar als Delegirten Europas anzuvertrauen etwa
einem Diplomaten der in Kairo oder Konſtantinopel die Ver
hältniſſe des Orients kennen gelernt habe Dieſem Kommiſſar wären drei
bis vier belgiſche oder holländiſche Kolonialbeamte ſowie eine aus belgiſchen
oder holländiſchen Kolonialtruppen beſtehende Gensdarmerie beizugeben

Mehrfach iſt darauf hingewieſen worden daß die Beziehungen
grigen der Pforte und der des Fürſten Ferdinand von
Bulgarien zu wünſchen übrig laſſen Neuerdings wird bekannt daß
im YildizPalaſt noch ſehr ſtarke Verſtimmung gegen Bulgarien herrſcht
Der franzöſiſche Kommiſſar bei der Verwaltung der öffentlichen Schuld
Berger iſt nach Sofia entſandt worden angeblich um den rückſtändigen
Tribut einzufordern in Wahrheit aber um ſich vertraulich über die
Gründe der militäriſchen Rüſtungen Bulgariens zu vergewiſſern

Ans der Umgebung
r Wörmlitz 9 Oktober Unglücklicher Sturz Das Dienſt

mädchen Amalie Nietſchmann glitt im Kuhſtalle aus und ſtürzte ſo
unglücklich hin daß ſie einen Bruch der linken Knieſcheibe erlitt Die
Verletzte wurde in die Halle ſche Klinik gebracht

r Merfeburg 9 Oktober Die oft gerügte Unſitte, Obſtreſte
achtlos wegzuwerfen verurſachte hier einen ernſten Unfall Der Arbeiter
Eduard Schultz trat auf der Treppe auf einen Obſtreſt er glitt infolge
deſſen aus und ſtürzte mit ſolcher Gewalt herab daß er einen Bruch des
u Oberarmes erlitt ch mußte in die Klinik nach Halle gebracht
werden

Merfeburg 10 Oktober GeflügelAusſtellung Der hieſige
h beabſichtigt Anfang März nächſten Jahres in der
Kaiſer Wilhelms Halle hierſelbſt eine Geflügel Ausſtellung zu veranſtalten
und damit eine Verlooſung von Geflügel zu verbinden

10 Oktober Unfall Am Sonnabend wurde der
38 jährige Arbeiter Auguſt Mennicke von hier aus der Schoßkelle eines
ſchwer mit Rüben beladenen Wagens geſchleudert Der Mann hatte die
Zügelleine derart um die Hand geſchlungen daß er zurückgeriſſen wurde
und infolgedeſſen vor das rechte Vorderrad zu liegen kam Das Rad
drückte ſo auf daß derſelbe erſt durch auf ſein Hilfegeſchrei herbei
geeilte Feldarbeiter befreit werden konnte Er hat Verletzungen am Rücken
und am linken Beine erlitten und mußte in das Diakoniſſenhaus nach
Halle gebracht werden Zum Glück blieben die Pferde ſtehen als M
unter dem Rade lag ſonſt wäre derſelbe kaum mit dem Leben davon
gekommen

Kloſtermansfeld 10 Oktober Verſchiedenes Jn Leim
bach ſtürzte der Bergmann Bernh Freſe in einen 15 m tiefen ſogen
blinden Schacht Er trug ſchwere Verletzungen davon Hier wurde
heute in der Gemarkung der Gemeinde und der Königl Domäne die
diesjährige große Jagd abgehalten Es wurden 203 Haſen und 27 Reb
hühner erlegt Geſtern wurde Herr Fahrſteiger Albrecht der lang
jährige Leiter der Stollenabtheilung zum Oberſteiger ernannt

Weißenfels 9 Oktober Mietherverein Hier wurde die
Gründung eines Wohhungs Miether Vereins beſchloſſen Eine Kommiſſion
von ſechs Mitgliedern wurde eingeſetzt und derſelben der Auftrag ertheilt
demnächſt eine öffentliche Mietherverſammlung einzuberufen in welcher der
Verein definitiv konſtituirt werden ſoll Mitglied des Vereins kann jeder
Miether werden welcher ſich im Beſitze der bürgerlichen Ehrenrechte befindet
und ſeine Miethe pünktlich bezahlt hat

W Freyburg 9 Oktober Verſchiedenes Der Moſt der blauenBeeren wiegt purdſchnnch 79 80 Jm Gutsbezirk Roßleben wurden

800 Obſtbäume im Gemeindebezirk 10260 gezählt Die Stadtverord
neten wählten an Stelle des freiwillig ausgeſchiedenen Herrn Karl Kunitz
für die noch übrige Amtsdauer bis zum 25 Juni 1900 Herrn Kauf
mann Guſtav Röſiger zum unbeſoldeten Magiſtrats Aſſeſſor

r Buckau 9 Oktober Das Opfer einer unglücklichen Ver
wechslung wurde der Schloſſer Fritz Wehrmann indem er von zwei
ihm völlig Unbekannten ohne weiteres mit Fauſt reſp e ſo
nachdrücklich bearbeitet wurde daß er ohnmächtig zu Boden ſank und
einen Bruch des Schlüſſelbeins ſowie verſchiedene Quetſchwunden am
Kopf erlitt W begab ſich nach Halle in kliniſche Behandlung

annehme daß ſeine Gefühle für Sie noch wärmere waren
Mit einem bedeutſamen Blick ihrer ſchönen Augen und

einem entſchuldigenden Achſelzucken gab ſie Dietrich in nicht
mißzuverſtehender Weiſe zu erkennen daß Lionel wirklich zärt
liche Gefühle für ſie gehegt die ſie aber nur mit achtungsvoller
Freundſchaft erwidert hatte

So würde ihm wenn er länger gelebt hätte eine herbeEnttäuſchung beſchieden worden ſein ſagte Dietrich Doch

ich ſehe daß dieſer Gegenſtand Jhnen peinlich iſt und ich
will ihn deshalb nicht mehr berühren Vielleicht laſſen Sie
die Erinnerung an die Gefühle und Hoffnungen des Heim
gegangenen zu meinen Gunſten ſprechen

Zu Jhren Gunſten Herr Dale rief Lydia in tiefer
und echter Erregung

Ja gnädiges Fräulein Jch bedarf einer Freundin
wie Sie es ſein könnten mir mit Rath und Hilfe zur Seite
zu ſtehen Doch Verzeihung ich halte Sie hier zurück und
Sie haben noch einen anderen Gaſt Wenn Sie geſtatten
komme ich bald wieder um Vieles mit Jhnen zu beſprechen
wozu wir jetzt keine Zeit haben

Lydia fühlte ſich wie im Himmel Sie glaubte keinen
Augenblick mehr an die ihr von Gordon erzählte Geſchichte
und ſah der Verwirklichung ihrer Hoffnungen faſt mit Gewiß
heit entgegen Wie hätte ſie auch ahnen ſollen daß Dietrich
nur beabſichtigte in ihr eine Freundin und Stütze für ſeine
geliebte Pauline zu gewinnen

Dietrich verabſchiedete ſich nach kurzer Zeit von den Ge

ſchwiſtern und Frau von Aspinall
Jch habe geſiegt ſagte ſich Lydia jubelnd ſehr erfreutdaß auch ihre Freund ch um Fortgehen anſchickte

Du ſcheinſt mit Deiner Einladung recht wenig erreicht zu
haben Lydia ſpottete ihr Bruder Dale entfernte ſich in
auffallender Eile

Trotz Deiner roßen Klugheit irrſt Du ſehr oft meinLieber erwiderte Boa We

12 Oktober Nr 239
r Arnſtadt 9 Oktober Unfall Der Händler Georg Mar

wicz wollte einen Wagen von hinten erklettern Jn demſelben Au
blicke trieb der Geſchirrführer die Pferde an und M fiel ſo ung üg 7herunter daß er einen Bruch der linken Knieſcheibe eine Verſauhth

rechten Fußes ſowie einen Bruch des Unterkiefers erlitt M wurde s

die Halleſche Klinik gebracht n
Lokales

Der Rachdruck unſerer OriginalZokal Berichte iſt Gr wit Quellenangabe geſtattet

Halle 11 Oktober
Perſonalveränderungen Beim e Oberbergamte

Halle a S traten im dritten Vierteljahre 18 u
änderungen ein Beim Oberbergamte trat der Geheime Bergrath v Ro
in den Ruheſtand und an ſeiner Stelle wurde der ſeitherige Bergrevie
beamte für das Revier OeſtlichHalle Oberbergrath Kaeſtner zum te Je
niſchen Mitgliede ernannt Der Oberbergamtsmarkſcheider Lonsdorſe
wurde auf ſeinen Antrag auf 2 Jahre behufs Uebertritts in den Dienſt
der Republik Transvaal beurlaubt und der Grubenmarkſcheider Gehrke
aus dem Oberbergamtsbezirke Clausthal zum Oberbergamtsmarkſcheider
befördert Dem ſeitherigen Bergrevierbeamten für das Revier Oſt Cottbus
Bergrath Kaſt wurde die Verwaltung des Bergreviers OeſtlichHalle und
dem zum Bergmeiſter ernannten Berginſpektor Baſelt aus dem Oher
bergamtsbezirke Bonn die Verwaltung des Bergreviers Oſt Cottbus über
tragen Der ſeitherige Hilfsarbeiter des Bergrevierbeamten für das Revier
Weſt Cottbus Bergaſſeſſor Dr Dantz iſt behufs Eintritts in den Dienſt
des Kaiſerlichen Gouvernements von DeutſchOſtafrika Jahre beur
laubt worden Dem Bergrevierbeamten Bergmeiſter Badewitz in Magde
burg wurde der Charakter als Bergrath verliehen Bei dem Königlichen
Salzamte in Schönebeck wurde der Salineninſpektor Erkel unter Er
nennung zum Salinendirektor nach Jnowrazlaw verſetzt und der ſeitherige
Hilfsarbeiter des Bergrevierbeamten in Halberſtadt Bergaſſeſſor Engelcke
mit der kommiſſariſchen Verwaltung der Salineninſpektorſtelle betraut Der
Faktor Löſer wurde von der Königlichen Berginſpektion zu Rüdersdorf
als Kaſſenrendant an die Königliche Berginſpektion zu Staßfurt an
Stelle des in den Ruheſtand getretenen Rechnungsraths Gerwing
ferner der Schichtmeiſter Pichin von Staßfurt nach Rüdersdorf ver
ſetzt Die Bergbaubefliſſenen Liebenam Baer und Ziebarth
würden zu Bergreferendaren und die Civilanwärter Fricke und
Dettler und der Militäranwärter Böſel zu Bergrevierbureangſſi
ſtenten für die Bergreviere Magdeburg bezw Zeitz und Oeſtlich
Halle ernannt Jm Bezirke der Kaiſerl Ober Poſt dir ektion zu
Halle a S wurden ernannt der Ober Poſtkaſſenkaſſirer Buſch in Halle
zum Ober PoſtkaſſenRendanten der Poſtaſſiſtent Helmcke in Halle zum
TelegraphenAſſiſtenten Verſetzt ſind der Poſtſekretär Gengelbach von
Sangerhauſen nach Halle die Ober TelegraphenAſſiſtenten Graf von
Naumburg und Sturm von Weißenfels nach Halle a S Die Tele
graphengehülfin Münzel in Halle iſt in den Ruheſtand getreten Jm
Verwaltungsbereich der Königl ProvinzialSteuerdirektion zu Magdeburg
wurden u a verſetzt Der Hauptamts Aſſiſtent Beyer in Halle als
Steuer Einnehmer J Kl nach Mühlhauſen Bahnhof und der Haupt
amtsAſſiſtent Backe in Stendal in gleicher Eigenſchaft nach Halle a S

Stadttheater Am Dienstag geht das Märchendrama Die ver
ſunkene Glocke von Gerhart Hauptmann erſtmalig in Scene Dieſes
Werk hat am Deutſchen Theater in Berlin ſchon über hundert Auf
führungen erlebt in Breslau ging es über fünfzig Mal in Scene und
auch im Hoftheater zu Dresden in der Hofburg zu Wien und auf vielen
anderen Bühnen hatte es großartigen Erfolg Jn Scene geſetzt wird die
Dichtung vom Oberregiſſeur Wiſchhuſen Zwei neue Dekorationen Berg
wieſe im Rieſengebirge und Felſenhöhle ſind erſtere vom Dekorations
maler F Bukacz in Berlin letztere vom Dekorationsmaler des Stadt
theaters H W Sterra gemalt worden Die Vorſtellung findet im
Abonnement ſtatt

Unentgeltliche Beförderung von Liebesgaben Die Friſt
innerhalb deren Liebesgaben für die von der Ueberſchwemmung in den
Provinzen Schleſien und Brandenburg Betroffenen unentgeltlich zu be
fördern ſind wird bis zum 31 Mai k J verlängert Die Frachtfreiheit
wird ferner auch für alle diejenigen Gegenſtände gewährt die zur Er
haltung der Geſchädigten in ihrem Haus und Nahrungsſtande oder zur
Verwendung als Saatfrucht aus den den Unterſtützungskomitees den
Staats oder Kommunalbehörden zur Verfügung ſtehenden Geldern be
ſchafft werden Dieſe Vergünſtigung gilt mithin nicht nur für Saat
getreide ſondern auch für andere Güter insbeſondere auch für Broigetreide
Eß und Saat Kartoffeln Futtermittel Stroh Heu und ſonſtige land
wirthſchaftliche Bedarfsartikel und findet nicht nur beim Bezuge der Gegen
ſtände ſeitens der Unterſtützungskomitees Kreiſe und Gemeinden und beim
Weiterverſande von dieſen an die Unterſtützungsbedürftigen ſondern auch
bei direkter Aufgabe ſeitens der Lieferanten an die Geſchädigten Anwendung
Zur Erlangung der Frachtfreiheit bedarf es einer Beſcheinigung des be
treffenden Ünterſtützungskomitees Kreislandraths oder Gemeindevorſtehers
daß das Frachtgut zur Unterſtützung der von der Ueberſchwemmung BVe
troffenen dienen ſoll und aus für dieſen Zweck beſtimmten Unterſtützungs
geldern beſchafft iſt

Stiftungsfeſt Geſtern Abend n der hieſige katholiſche
Geſellen verein im großen Saale der Kaiſerſäle ſein 37 Stiftungs
feſt beſtehend in Concert Theater und Ball Der Präſes des Vereins
Herr Kapian Schniederjott legte in der Feſtrede die ſoziale Bedeutung
des Geſellenvereins dar Die Aufführung des Luſtſpiels Die Nihiliſten
bewies eine ſorgfältige Vorbereitung der jungen Leute die alles aufbotendas Stück Waratteriſtiſch zur Geltung zu bringen Reicher Beifall wurde

den Darſtellern ſowie dem Vicepräſes Herrn Lehrer Dietrich gezollt der
in unermüdlicher Thätigkeit dem geiſtlichen Präſes in der Leitung des
Vereins zur Seite ſteht

wenn ich Dir mittheilte daß Dale mir heute Abend beinahe
ſeine Hand angetragen hat

Sprichſt Du im Ernſt
Ganz im Ernſt entgegnete Lydia triumphirend
Giebſt Du Dich nicht auch wieder einer Täuſchung hin

Bedenke doch daß er ſeine Verlobung mit Frau von Durski
ſelbſt mittheilte daß es ſich um eine beſtimmte Thatſache
handelt

Und wenn das nun auch der Fall wäre wenn es der
Abenteurerin wirklich gelungen ſein ſollte ihn in ihre Netze
zu ziehen wäre er der erſte Mann der ſich aus ſolcher Ver
legenheit zu helfen wünſchte und zu helfen wußte Er glaubte
ich könnte ſeinen Bruder noch immer nicht vergeſſen und des
halb ſei für ihn ſelbſt bei mir nichts zu hoffen und unter
dieſen Umſtänden iſt es ſehr begreiflich daß er ſich von dieſer
Spielerkönigin verleiten ließ ihr einen Antrag zu machen

Und wie entſchuldigte er ſeine Verlobung
Er erwähnte ſie gar nicht weiß er doch daß er von mir

kein ſtrenges Urtheil zu fürchten hat Alles was er erſehnt
iſt daß ich ihm meine Zuneigung geſtehe und dann wird er
ſich ſehr bald von allen Hinderniſſen zu befreien wiſſen

Ein merkwürdiges Anſinnen Lydia Du ſollſt Dale Deine
Zuneigung geſtehen und um Deine Hingebung zu belohnen
ſoll er ſeiner Braut den Laufpaß geben Jch erinnere mich
noch der Zeit wo Lydia Graham s Stolz einen ſolchen Vor
ſchlag der entſchieden etwas ſehr Demüthigendes hat entrüſtet
zurückgewieſen hätte

Des Stolzes habe ich mich längſt begeben antwortete
Lydia in bitterem Ton

Fortſetzung folgt

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
iches Wetter am 19 Oktober 1897

würdeſt Du dazu ſagen warmes

folgende Perſ onalver

W
heabſich

Magiſtr
nehmer
tragsver
etwas g9
wiſſen

tniſſeVier
bheſſerun

ſache a
und die
meuen L

M
Renta
günſtig
allgeme

Wagen
beoſie St

oder
durch
muß

Konku
eſtellt

Friedr

aber
eingef
daran
ſich zu
auf ſo

Orch
Vrye

rche

1 Ar
neue

Recht
ſind
derar
wärti
Mag
löſun
an
wird
Theo

ſich

lage

Beſp

Fra

it

ling
ſtatt
läur
kam

in r
eine

P
rer

wir
dan
ſelb

ver
die
geb

han
mö

ein
ſin
Ad
ſtre



u

hr

klo
h

er
ſt

ke

er
is

nd

er
er
ier

nſt

k

de
hen

Cr
ige

Der
orf

an

ig
er

rth
ind

iſſi
ich
zu

alle

um
von
von
ele
Jm

purg

als
pt
S

ver
ieſes

Auf
und
elen

die

erg
ons
tadt

im

riſt
den

be
iheit

Er
e zur

den
be

5aat

eide

and

gen
beim
auch

ung

be
hers

Be
igs

ſche

igs
ins
ung

en
ten
irde

der
des

ahe

7

S

che

der

tze

er
te

ter
ſer

r

tt

ne
n

r

et

te

Nr 239 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
12 Oktober Sette 2T Von der Stadtbahn Die Allgemeine Elektricitäts Geſellſchaft

heabſichtigt die hieſige Stadtbahn zu gründen und hat deshalb an den
Magiſtrat das Erſuchen gerichtet zu genehmigen daß ein anderer Unter
nehmer an Stelle der Allgemeinen Elektricitäts Geſellſchaft in das Ver
tragsverhältniß mit der Stadt eintritt Dieſes Erſuchen erſcheint inſofern
etwas gewagt als ſelbſtverſtändlich die ſtädtiſchen Behörden zunächſt genau
wiſſen müſſen wer der künftige Unternehmer ſein ſoll und wie deſſen Ver
hältniſſe liegen Um aber den Magiſtrat geneigter zu machen hat die
Allgemeine Elektricitäts Geſellſchaft ſich erboten einige Verkehrs Ver
beſſerungen auf der Stadtbahn einzuführen Sie beabſichtigt in der Haupt
ſache auf der Strecke ReilſtraßeMarktFranckeplatz Anhängewagen einzuſtellen
und die Fahrgäſte der SteinſtraßenLinie deren Wagen nach Fertigſtellung der

Linien nur bis auf den Riebeckplatz geführt werden ſollen bis zum Bahn
u befördern Unzweifehaft ſind die gemachten Anerbietungen Ver

hrsVerbeſſerungen welche nge nothwendi
Rentabilität des Unternehmens demnächſt nothwendig werdeu Als Ver
ünſtigungen ſind dieſelben keineswegs zu erachten Wir meinen daß im

allgemeinen Intereſſe einer Ueberfüllung der Wagen wie ſie auf den
Wagen der Großen Steinſtraßenlinie zu gewiſſen Tageszeiten regelmäßig

beobachten iſt ſchleunigſt ein Ende gemacht werden muß und ſofern
die Stadtbahn 3 nicht freiwillig zur Einſtellung von Anhängewagen
oder anderen Maßnahmen verſteht die Abſtellung des Uebelſtandes event
durch die Forderung auf Anſtellung von Kondukteuren bewirkt werden
muß Die Beförderung aller Fahrgäſte bis nach dem Bahnhofe wird die
Konkurrenz der Straßenbahn herbeiführen Vielleicht ſind die in Ausſicht
eſtellten Vergünſtigungen ſogar ſchon auf die drohende Konkurrenz der
riedrichſtraßenlinie der Straßenbahn zurückzuführen Jedenfalls können

aber nothwendige Betriebs Verbeſſerungen die auch unzweifelhaft
eingeführt werden müſſen die Mitglieder der ſtädtiſchen Behörden nicht
daran hindern die beabſichtigte Gründung der Stadtbahn als Sache für
ſich zu betrachten und in derſelben die Entſchließungen ohne jede Rückſicht
auf ſog Vergünſtigungen zu faſſenKuflöfung der Penſionskaſſe für das Stadt und Theater

HOrcheſter Der Magiſtrat erſucht die Stadtverordneten Verſammlung
emäß S 19 des Statuts der Penſionskaſſe für das Stadt und Theater
rcheſter dem Beſchluſſe der General Verſammlung die Kaſſe mit dem

1 Auguſt 1897 aufzulöſen die Zuſtimmung zu ertheilen Nachdem der
neue Theaterpächter Herr Direktor Richards von ſeinem pertragsmäßigen
Rechte Gebrauch gemacht und ſich eine eigene Theaterkapelle engagirt hat
ſind die Verhältniſſe auf denen die Penſionskaſſe für das Orcheſter baſirte
derart verändert worden daß der Fortbeſtand der Kaſſe in der gegen
wärtigen Geſtalt unmöglich geworden iſt Aus dieſem Grunde hat der
Magiſtrat den Beſchluß der GeneralVerſammlung hinſichtlich der Auf
löſung der Kaſſe gutheißen müſſen Jn welcher Weiſe das laut Statült
an die Stadtgemeinde fallende Vermögen der Kaſſe zu verwenden ſein
wird wird davon abhängen ob eine Vereinigung dieſer Kaſſe mit der
Theaterpenſionskaſſe reſp die Neugründung einer Orcheſterpenſionskaſſe
ſich ermöglichen läßt Darüber wird der Magiſtrat eine beſondere Vor
lage machen

Jubelfeier der Franckeſchen Stiftungen Zu einer weiteren
Beſprechung über die Betheiligung der ehemaligen Realſchüler der
Franckeſchen Stiftungen an der Anfang Juli k J ſtattfindenden
e des 200 jährigen Beſtehens der Geſammtanſtalt findet übermorgen

ittwoch Abends 8 Uhr wieder eine Verſammlung früherer Zög
linge der erwähnten Schule im Weinzimmer des Rathskeller Reſtaurants
ſtatt Außer der wande zu dieſer Beſprechung verſendet der Jubi
läums Ausſchuß der ehem Realſchüler jetzt auch an alle einſtigen Schul
kameraden deren Adreſſen ihm bekannt geworden ſind ein Rundſchreiben
in welchem davon Kenntniß gegeben wird daß anläßlich der Jubelfeier
eine feſtliche Vereinigung der alten Realſchüler des Halleſchen Waiſen
a geplant iſt bei der hoffentlich recht viele der jetzt in alle Welt zer
reuten Schulkameraden ſich zuſammenfinden werden Außerdem aber

wird beabſichtigt an dem Jubeltage der Stiftungen der Realſchule und
damit zugleich der Geſammtanſtalt eine Feſtgabe darzubringen Die
ſelbe ſoll beſtehen in der Herſtellung und Uebergabe von Bildniſſen der
verſtorbenen erſten Direktoren der Realſchule Ziemann und Schrader
die zu ehrendem Andenken an dieſe beiden Männer im Schulhauſe an
gebracht werden ſollen ferner in einem Betrage zur Verſtärkung des vor
handenen Fonds für Bücherprämien an tüchtige Schüler und wenn
möglich in einem Stipendien Fonds deſſen Verwendung dem Beſchluß
einer ſpäteren Verſammlung vorbehalten iſt Beiträge für dieſe Feſtgabe
ſind an Herrn Kaufmann Karl Werther in Halle Marktplatz 20 weitere
Adreſſen ehemaliger Realſchüler an Herrn Rentier F Otto hierſelbſt König
ſtraße 92 einzuſenden

Berg Aichungsgeſchäfte Die im Bezirke des Königl Berg
reviers Oeſtlich Halle vorkommenden Berg Aichungsgeſchäfte ſind dem mit
der Verwaltung dieſes Bergreviers betrauten Bergrath Kaſt übertragen
worden

Volksbildungs Verein Die ſoziale Stellung der Frau
in Vergangenheit und Gegenwart behandelte am erſten dies
jährigen Vortragsabend des Volksbildungsvereins Herr Dr med Oppen
heimer Ausgehend von den Urverhältniſſen in welchen die Stellung
der Frau eine ſehr untergeordnete war wies der Redner an Beiſpielen
aus der Geſchichte nach daß nur durch die fortſchreitende Kultur dieſelbe
allmählich gebeſſert wurde Die erſte Art der Ehe welche ſich findet war
die Raubehe woraus ſich die Kaufehe entwickelte welche noch heute bei
den Turkmanen anzutreffen iſt Der Kaufehe analog war die Kampf
ehe wie ſie z B das Nibelungenlied erwähnt Die erſte geſetzlich ge
regelte Stellung der Frau findet ſich bei den alten Aegyptern die ſchon
Heirathskontrakte und Teſtamente zu Gunſten der Frau kannten Von
dieſen ging die Heilighaltung der Ehe auf die Hebräer über Hier war
die Frau die gleichberechtigte Genoſſin des Mannes in der Familie hatte
aber nach außen keine Rechtsſtellung ebenſo bei den joniſchen Griechen
Von hervorragender Stellung der Frau bei den Germanen weiß uns
Tacitus zu berichten Jm Mittelalter erreichte dieſelbe ihren höchſten
Punkt urch die Kreuzzüge wurde indeß das Familienleben zerrüttet
und durch das von Gregor VII verordnete Cölibat ſank die Achtung vor
der Ehe Erſt durch Luther welcher die Ehe als ein weltlich Ding an
ſah wurde dieſe dem Banne der Geiſtlichkeit wieder entriſſen Der
30 jährige Krieg welcher alle wirthſchaftlichen Errungenſchaften brach legte
war zwar nicht ohne Einfluß auf die Stellung der Frau doch blieb der
Familienſinn erhalten Nach dieſer Zeit hob ſich auch die geiſtige Bildung
der Frau immer mehr und machte ſich in den Jahren 1870/71 in ver
ſchiedenen Samariterwerken e bemerkbar Zum Schluß ſtreifte der Vor
tragende die moderne Frauenbewegung und faßte ſeine Anſicht zuſammen
in den Worten Schillers Der Mann muß hinaus ins feindliche Leben

und drinnen waltet die züchtige Hausfrau
Der Verein der Aerzte im Regierungs Bezirk Merſeburg hält

ſeine diesjährige Herbſtverſammlung nächſten Donnerstag im Grand
Hotel Bode ab Die Tagesordnung ſieht u a ein Vortrag des Herrn
Dr Herrmann Roitſch über Die Morphiumſucht und ihre Be
handlung vor

Der Stolzeſche Stenographenbund Sachſen Anhalt ließ an
läßlich ſeiner am 9 und 10 ds Mts in Staßfurt abgehaltenen Ver
ſammlung durch ſeinen Vorſtand dem Herrn Lehrer L Puff Halle eine
in Aquarellmalerei künſtleriſch ausgeführte Adreſſe überreichen

Militär Concert Die Kapelle des in Leipzig garniſonirenden
ſächſiſchen Jnfanterie Regiments Nr 107 unter Leitung des Herrn Muſik
direktor Walther giebt nächſten Mittwoch im Saale des Prinz Karl
ein Concert Die ausſtehenden Abonnementsbillets haben mtt 15 Pf
Aufſchlag Gültigkeit

Befichtigung Die Mitglieder beider ſtädtiſcher Kollegien werdenu einer Morgen Vormittag ſtattſindenden Beſichtigung der Neuanlagen

es Waſſerwerks Beeſen eingeladen Die Abfahrt erfolgt Vormittags
um 9 Uhr vom Marktvlatze ab

Straßenſperrungen Wegen Ausführung von Plaſterarbeiten
wird die Thorſtraße zwiſchen dem RanniſchenPlatze und der Zwinger
ſtraße ſowie die Gütchen ſtraße bis zur Fertigſtellung der betreffenden

oder doch im Jntereſſe der

Unfall Der Arbeiter Emil Reichmuth aus Paſſendorf wollte
am Sonnabend in der Cementfabrik Nietleben einen Elevator reinigen
Er kam dabei dem Triebewerk zu nahe und erlitt infolgedeſſen eine Ver
letzung der rechten Hand ſo daß ſeine Ueberführung in das hieſige
Diakoniſſenhaus nothwendig wurde

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
ſchwäche 5 Nierenentzündung 1 Schwäche 4 Gehirnhautentzündung

penfellentzündung 2 H lag 1 Altersſchwäche 1 Lungenent
zündung 2 Herzfehler 2 den Folgen ſchwerer Verletzungen 1 Darm
krebs 1 Abzehrung 1 Darmkatarrh 1 Krämpfen 1 Brechdurchfall 2
perniziöfer Anämie 1 alceroſem Naſenkatarrh 1 Maſern 2 Scharlach 1
Brand des rechten Fußes 1 Diphtherie 3 Diabetes 2 Rückenmarks
leiden 1 Lungentuberkuloſe 6 Bronchitis 1 Oberarmfraktur 1 Magen
krebs 1 Ertrinken in der Saale 2 mma 50 Perſonen Darunter 4
in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Vereins Kalender
Dienstag 12 Oktober

St Uklrichsgemeinde 8 Uhr Wahlvorbeſprechung Stadt Berlin

Sportnarhrigqhten
Rennen zu Halle a S Erſter Tag

Die Pferderennen auf den Paſſendorfer Wieſen gingen geſtern bei
recht gut beſetzten Feldern vor ſich und die Zahl der Zuſchauer war eine
recht anſehnliche obwohl die Witterung nicht ganz ſo günſtig war wie
der prächtige Vormittag in Ausſicht ſtellte Leider ſtürzten einige Pferde
und ein Reiter erlitt dabei einen Schlüſſelbeinbruch Abgeſehen hiervon
nahmen die Rennen einen recht befriedigenden Verlauf Jm Einzelnen iſt
zu berichten

l Paſſendorfer Jagd Rennen Ehrenpreiſe den erſten beiden
Pferden Herren Reiten Für inländ Halbblut Pferde Diſtanz ca3500 m Die Einſätze und Reugelder dem erſten Pferde Lieut v Heer

wart s 4 Feld Art St Pader Hasperg s br W Talbot 2
Totaliſator Sieg 52 für 10 Platz 338 30

II Moritzburger Jagd Rennen Garantirte Preishöhe von
mindeſtens 1000 Mk Diſtanz ca 3500 m Die Einſ und Reug zu drei
Fünftel dem zweiten zu zwei Fünftel dem dritten Pferde 10 Pferde liefen
Lieut Suffert s 17 Ul br St Longhbown Frhrn v Schröder s
dbr W Coup du Sort Lieut Herzog v Mecklenburg Garde Kür

St Jobation 3 Totaliſator Sieg 110 für 10 Platz 86 59 198
III Kaiſer Preis Ehrenpreis des Kaiſers dem erſten und 100 Mk

dem zweiten Pferde Steeple Chaſe Diſt ca 4000 m Die Einſ und
Reug zu 50 Proz dem erſten zu 30 Proz dem zweiten und zu 20 Proz
dem dritten Pferde 3 Pferde liefen Lieut v d Kneſebeck s 10 Huſ
br W Schloßherr Lieut v Legat s 12 Huſ St Schelmerei 2
Lieut v Volkmann s W Kondor 3 Totaliſator 19 für 10

IV Handicap Steeple Chaſe Preis 1500 Mk hiervon 1200 Mk
dem erſten 200 Mk dem zweiten und 100 Mk dem dritten Pferde
Sweepſtakes Herren Reiten Diſtanz ca 4500 m Prem Lieut Graf
Hopffgarten s 5 Ul ſchw W Sphilsmore A Wendenburg s br St
Silette Lieut v Graevenitz 18 e hellbr W Burnt Mill 3
Totaliſator Sieg 129 für 10 Platz 91 111 129

V Rauch Rennen Staatspreis 1000 Mk Steeple Chaſe Herren
Reiten Diſtanz ca 3500 m Dem zweiten Pferde drei Fünftel dem
dritten Pferde zwei Fünftel des Einſatzes und Reugeldes Mrs Albrechts
hlbr St Wilna Major v Kramſtas Garde Kür br H Salpeter
Prem Lieut Graf Hopffgartens 5 Ul br St Alleweil fidel 3 To
taliſator Sieg 47 für 10 Platz 28 25 87

Vermiſchtes
3750 Küſſe und ihre Folgen Die Liebenden ſenden einander

tauſend Küſſe und erſehnen von einander ebenſo viel Aber höchſt ſelten
dürften ſo viele Küſſe gegeben werden Sicher aber niemals auf einmal
Aber doch einmal iſt es geſchehen ganz vor Kurzem in einer kleinen
Stadt Man ſprach in einer Geſellſchaft vom Küſſen Ein Herr warf
die Frage auf wie viel Küſſe man wohl innerhalb einer gewiſſen Zeit zu
geben im Stande ſei Da behauptete ein ſehr lebhafter und ſehr verliebter
funger Mann daß er und ſeine Braut es in zehn Stunden auf 10000
Küſſe bringen könnten Man ging nun eine Wette ein Als Bedingung
hatte ſich der junge Mann ausgemacht nach jeder halben Stunde eine
Erfriſchung zu ſich nehmen zu dürfen Das Küſſen begann Jn der
erſten Stunde wurden 2000 Küſſe gewechſelt in der zweiten 1000 in der
dritten 750 und damit nichts mehr Der lebhafte junge Mann erhielt
einen Lippenkrampf und wurde ohnmächtig ſeine Braut fiel gleichfalls in
Ohnmacht und erkrankte am ſelben Abend an Nervenfieber Sie erholte
ſich nur langſam Der Bräutigam war einige Tage lang Krampfanfällen
ausgeſetzt Das Ende vom Liede war daß die Hochzeit des Brautpaares
um ein ganzes Jahr aufgeſchoben werden mußte

Nettes Hochzeitsgeſchenk Eine unliebſame Ueberraſchung wurde
dem Chemiker Guſtav S in der Gneiſenauſtraße in Berlin bereitet
Derſelbe hatte ſeit längerer Zeit mit der Modiſtin Emma Fr welche er
in einem Spezialitäten Theater kennen gelernt hatte ein Liebesverhältniß
angeknüpft welches nicht ohne Folgen geblieben war Der kleine Welt
bürger wurde von dem Mädchen zu einer ihr bekannten Familie in Pflege
gegeben wofür S allmonatlich die Koſten bezahlte Kürzlich erfuhr die
Fr welcher in letzter Zeit die Kälte dieſes Verehrers aufgefallen war daß
S ſich mit einer wohlhabenden jungen Dame zu verheirathen beabſichtigteSie erkundigte ſich nach der Wohnung welche die Neuvermählten beziehen

ſollten und baute nun ihren Racheplan Am Tage nach der Hochzeit
meldete ſich in der Wohnung des jungen Ehepaares eine Frau welche in
einem verdeckten Korbe das Hochzeitsgeſchenk eines Freundes überbrachte
und ſich dann eiligſt entfernte Als das Dienſtmädchen die 837 ent

n fand es den kleinen Knaben welchen S als ſeinen Sprößling
erkannte

5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

RAufgeboten
9 Oktober Der Lokomotivhilfsheizer EmilSchäfer und Bertha Brandt Kanzlei

gaſſe 3 Der Glasmalereibeſiter Karl Guckeiſen und Emilie Piever
Halle a/S und Braunſchweig Der Kaufmann Heinrich Dunkel und Anna
Müller Halle a/S und Edderitz Der Fabrikarbeiter Albert Schönbrodt
und Marie Bohne Alter Markt 14 und Giebichenſtein

Weſens en9 Oktober Der Schriftſetzer Reinhold Schlegel und Luiſe Bartels Cöthen
und Zenkerſtraße 12 Der Magiſtrats Bureaudiätar Arthur Korby und
Marie Bierbach Ritterſtraße 12 und Magdeburgerſtraße 7 Der Buch
halter Hermann Müller und Lydda Walther Wuchererſtraße 13 und Giebichen
ſtein Der Rapportſchreiber Emil Eckardt und Anna Sondershauſen
Anhalterſtraße 9 und Merſeburg Der Fabrikarbeiter Friedrich Schöne
und Klara Kühne Pfännerhöhe 44 und Kl Märkerſtraße 1 Der Schneider
Boleslaus Kozlowski und Maria Mandel Wuchererſtraße 20 und Weißen
fels Der Handarbeiter Hermann Reichelt und Emma Schmidt Germar
ſtraße 2 Der Handarbeiter Ernſt Conrad und Anna Friedrich Weßmar
und Albrechtſtraße 36 Der Monteur Paul Riedel und Edmunde Köbke
Thurmſtraße 158 Der Krankenwärter Rudolf Gutjahr und Alma Fromm
Breiteſtraße 11 und Spiegelberg Der Steinſetzer Andreas Bandermann
und Jda Bennemann Gr Schloßgaſſe 2 und Spitze 29 Der Former
William Metzner und Anna Demmer Reichardtſtraße 6 und Thorſtraße 17

Der Eymnatiullehrer Andreas Nau und Margarethe Zeuner Friedrichs
dorf und Merſeburgerſtraße 167

Geboren
Dem Maurer Max Richter eine T Roſa Vally Beeſener

ſtraße 2 Dem Maurer Robert Schröder ein S Paul Arno Ludwig
ſtraße 13 Dem Maurer Guſtap Fiedler ein S Zug Ernſt Kronprinzen
ſtraße 97 Dem Blaſermeiſter Otto Schondorf eine T Margarethe Hedwi

9 Oktober

Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

r vxc J J J J 527 mDamen Hüte
Agnes An der Schwemme E Dem Kaufmann Max Schmidt eine T

77 S S

Selma g da Elfriede Weidenplan 25 Dem Handarbeiter Karl Vieweg
ein S Guſtav Adolf Richard Ranniſcheſtraße 16 Dem Former
Kupfernagel ein S Paul Ernſt Schwetſchkeſtraße 16 Dem penſionirten
Gensdarm Franz Kleemann ein S Erwin Fridolin Ackerſtraße 3 Dem

andarbeiter eng Thierbach eine T Matgarethe Alice Käthe Albrecht
raße 24 Dem Glaſermeiſter Johannes Kr 9 eine T Elſe Jda Schiller
aße 43 Dem Handelsmann Hermann Beſtel eine T Frieda Tag

Geiſtſtraße 24 Dem Rangirer Paul Geisler ein S Friedrich
erregt 24 Dem Dachdeckermeiſter Karl Rumſtedt eine T Ella Schiller

Geſtorben
9 Oktober Der Maurer Karl Tſchöpe 62 Große KlausDer Fabrikarbeiter Gottlieb e J ine e Sien

macher Eduard Kohl 67 J Diakoniſſenhäus Des Steinmetz Karl T
z Weber T Martha 1 Saalberg 26 Der Weichenſteller Albert

Schmiedſtraße 20 Wittwe Friederike r geb Lindena e ans n nraße 22 Des Maurer Franz Carl S Fran Feldſtra uMartha Peter 19 Marundberg d ß

Telegramme nud letzte Nachrichten
Berlin 11 Oktober Wolff s Bur Der Privatdozent an der

hieſigen Univerſität Dr W Kaufmann und der bisherige Sekretär des
hieſigen Schutzkomitees griechiſcher Gläubiger Roeßler ſind dem deutſchen
Delegirten zur griechiſchen Finanzkommiſſion beigegeben und nach Athen
abgereiſt

Wien 11 Oktober Hirſch s Bnr An maßgebender Stelle wird
die gegenwärtige Situation im Orient als weit unerfreulicher be
zeichnet als zur Zeit der Friedensverhandlungen Außer den Schwierig
keiten welche die kretiſche Frage verurſacht laufen auch aus Macedonien
beunruhigende Nachrichten ein Dort iſt die bulgariſche Bevölkerung
äußerſt erregt weil der Vali die Eröffnung der ſerbiſchen Schule geſtattete

An verſchiedenen Punkten tauchen bulgariſche Banden auf und in zahl
loſen Flugblättern wird erklärt daß das Exarchat die ſerbiſchen Notabeln
und Führer aus dem Wege räumen werde Gleichzeitig werden die mace
doniſchen Bulgaren aufgefordert ihre von den Serben bedrohte Nationalität

mit Gut und Blut zu vertheidigen
Wien 11 Oktober Wolff s Bur Jm Schloſſe zu Schönbrunn

fand geſtern Nachmittag zu Ehren des Königs von Sachſen ein Diner
ſtatt An demſelben nahmen außer dem Kaiſer Franz Joſef und dem
Könige von Sachſen der Erzherzog Otto der Miniſter des Aeußern Graf
Goluchowski Miniſterpräſident Graf Badeni Kriegsminiſter v Krieg
hammer Generalſtabschef Freiherr v Beck Statthalter Graf Kielmannsegg

und der ſächſiſche Geſandte Graf Wallwitz theil Um 9 Uhr Abends
reiſte der König vom Kaiſer und dem Erzherzog Otto zum Bahnhofe
geleitet nach herzlichſter Verabſchiedung nach Dresden ab

Rom 11 Oktober Hirſch s Bur Geſtern fand in der Börſe
eine ſtürmiſche Proteſtverſammlung der römiſchen Kaufleute und
Induſtriellen gegen die vom Finanzminiſter verfügte Erhöhung der
Einkommenſteuer ſtatt Die Verſammlung beſchloß daß heute Nach
mittag eine Kommiſſion unter Vortritt des Vicebürgermeiſters und be
gleitet von ſämmtlichen Kaufleuten und Induſtriellen Roms ſich vom
Capitol zum Miniſterpräſidenten Rudini begebe um die Zurücknahme der
neuen Steuerrollen zu verlangen Zum Zeichen der Solidarität ſollen
alle Geſchäfte Roms von 2 bis 4 Uhr geſchloſſen bleiben Aehnliche Ver
ſammlungen ſollen auch in der Provinz ſtattfinden

Madrid 11 Oktober Hirſch s Bur Die Preſſe beſchäftigt ſich
eifrig mit der Rückberufung des Generals Weyler Die liberalen Blätter
freuen ſich ſehr über die Abberufung deſſelben und hoffen daß unter
Marſchall Blanco s Leitung die Lage auf Kuba ſich beſſern werde Jn
der Geburtsſtadt Weylers werden bereits Vorbereitungen getroffen dem
General bei ſeiner Rückkehr große Ovationen zu bereiten

London 11 Oktober Hirſch s Bur Die Blätter melden daß
auf der Jnſel Kreta ein Streifzug der Jnſurgenten ſtattgefunden
habe Die Jnſurgenten wurden zurückgewieſen und verloren hierbei mehrere

Todte und zahlreiche Verwundete Morning Poſt meldet aus
Korfu eine engliſche Patrouille wurde von den Aufſtändiſchen angegriffen

Ein Kapitän und ein Korporal fielen mehrere Soldaten wurden verwundet

London 11 Oktober Hirſch s Bur Einer Statiſtik des
Jndian Office zufolge ſind bis jetzt durch die Kämpfe in Jndien

119 Mann und 14 Offiziere gefallen und 580 Mann darunter 35 eng
liſche Offiziere verwundet worden

Newhyork 11 Oktober Wolff s Bur Nach einer Depeſche aus
San Joſé Guatemalg ſoll dieſer Tage eine Schlacht bei Totonicapan
begonnen haben die durch einen Angriff der Regierungstruppen eröffnet
wurde und mit großen Verluſten an Todten und Verwundeten verbunden
war Ferner gelangte hierher die Meldung von einem Einfall im Oſten
Guatemalas in der Richtung der Grenze von Salvador die Aufſtändiſchen
ſollen mehrere Städte genommen haben

Kingſtone 11 Oktober Hirſch s Bur Aus mehreren Ort
ſchaften von Jamaika kommt die Meldung von Todes fällen an gelbem
Fieber Die Behörden trafen Vorſichtsmaßregeln gegen die Ausbreitung
dieſer Krankheit

Blackburn Schottland 10 Oktober Oie Firmen Yates und
Thomas im Maſchinenbaugewerbe haben geſtern 25 Prozent ihrer Arbeiter
ausgeſperrt Die anderen 75 Prozent der Arbeiter ſind daraufhin
aus Theilnahme für ihre Mitarbeiter in den Ausſtand getreten Eine
weitere Anzahl von Firmen dieſes Geſchäftszweiges hat ebenfalls gegen
25 Prozent ihrer Angeſtellten die Sperre verhängt

rer
Ein ſtets freudig von Alt und Jung begrüßtes Ereigniß

bildet die Ausgabe einer neuen Bilderſerie der Liebig s Fleiſch
Extract Compagnie die in ihren künſtleriſch vollendeten Chromo
Karten nach planvoll geregeltem Syſtem immer mehr des Wiſſenswerthen
aus allen Gebieten der Völker Kultur Kunſt und Literaturgeſchichte
bringt Die Entdeckung des Seewegs nach Jndien durch den
tapferen Forſcher und Seehelden Vasco da Gama führen uns die eben
ausgegebenen ſechs Bilder in anſchaulichſter Weiſe vor Daß unſere
praktiſchen n auch die Rückſeite der allerliebſten Bilder mit ihren
trefflichen Kochrecepten wieder zu würdigen wiſſen dürfte ſich von ſelbſt
verſtehen

Wafſerſtände Am 10 Oktober Weißenfels Oberp 2,50
11 Oktober Halle unterhalb 2,02 Trolha 2,16 10 Oktober
Bernburg 1,80 Calbe Unterpegel 1,41 Oberp 1,70
Dresden 0,70 Magdeburg 1,79
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